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1.  Aus dem STTV 
 
Angebot an alle Vereine, die Turniere veranstalten:  
Wir verleihen die Hardware zur Turnierdurchführung, Kosten 50,- EUR / Turnier. 
Verliehen werden kann: 
·  2 Laptops, 1 Laserdrucker 
·  1 Fernseher 32 Zoll 
·  WLAN Router und Booster, WLAN Stick  
·  Alle benötigten Kabel und Verbindungsleitungen 
·  6fach Steckdose 
·  Schriftliche Anleitung, incl. sämtlicher Software 
Bevorzugt werden natürlich TTBW -, STTV - und Bezirksturniere. Aber auch für Vereinsturniere ist eine 
Verleihung möglich.  Anfragen bitte an die Geschäftsstelle des Verbandes. 
 
Südbadische  Einzelmeisterschaften  in  Iffezheim  
Senioren am 17. Dezember 2011   
Damen und Herren am 18. Dezember 2011  
Ich rufe alle Senioren, Damen und Herren zur Teilnahme auf. Wir vom Verband und die 
Verantwortlichen des TTC Iffezheim werden alles dafür tun, damit die Veranstaltung für euch ein 
Erlebnis wird.  Die Rahmenbedingungen stimmen, jetzt müsst ihr Euch nur noch anmelden. 
  
Seniorenmeldungen bis Montag, 12. Dezember an Helmut Hartmann 
Damen und Herren senden ihre Anmeldung bis Montag 12. Dezember an Gerhard Fink. 
 
Vizepräsident Sport Gerhard Fink 
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Baden-Württembergische  Einzelmeisterschaften  der  Jugend  U15  und  U18  
 
am  10./11. Dezember  2011   in Haslach i. K. ( Bez irk Ortenau )  
 
Am Samstag und Sonntag, 10. und 11. Dezember 2011 werden die Baden-Württembergischen 
Einzelmeisterschaften der Jugend U15 und U18 in der Eichenbachsporthalle in Haslach i. K. ausgetragen.  
 
Spielbeginn ist am Samstag um 12.00 Uhr. Die Doppel Halbfinale und Endspiele finden ab 16.50 statt. Am 
Sonntag ist um 9.30 Uhr Spielbeginn. Die KO-Endrunde im Einzel beginnt um 11.15 und die Endspiele 
beginnen um 14.15 Uhr. 
 
Vizepräsident Jugend Alexander Heißler 
 
 
 
Erfolgreiches  TOP-16 Bundesranglistenturnier  der  BaWü-Schüler  und  Jugend  
 
am  26./27.11. 2011   in  Landsberg  ( Sachsen-Anha lt )  
 
Mit 19 Teilnehmern war die baden-württembergische Delegation angereist und erspielte ein imposantes 
Gesamtergebnis. ( Ergebnisliste finden Sie auf der STTV-Homepage  unter Aktuelles : www.sbttv.de  ) 
Die Schülerinnen-Konkurrenz war fest in baden-württembergischer Hand: Yuan Wan (TV Busenbach) vor Julia 
Kaim (TTC Bietigheim-Bissingen) und Lilli Eise (ESV Weil), auf Platz 5 Jennie Wolf (TV Busenbach) und auf 
Rang 8 Luisa Säger (TTC Weinheim). Die Schüler standen diesem tollen Ergebnis kaum nach: Dennis Klein 
(TTC Bietigheim-Bissingen) gewinnt, auf Platz 5 Gabriel Gaa (DJK SB Stuttgart) und auf Platz 8 Tom Mayer 
(TSG Heilbronn). Exakt dieselben Platzierungen wie die Schüler schafften die Mädchen: Theresa Kraft (TV 
Busenbach) gewinnt die Konkurrenz, Theresa Lehmann (DJK Offenburg) und Saskia Becker (TB Wilferdingen) 
belegen die Plätze 5 und 8. Die Jungen Liang Qiu (TTC Frickenhausen) und Frederick Jost (TTC Weinheim) 
runden mit Platz 3 und 4 das beeindruckende Ergebnis der Baden-Württemberger ab. Da sich die Plätze 1 bis 8 
für das TOP-12-Bundesranglistenfinale in Erkelenz (Westdeutschland) am 25./26.02.2012 qualifiziert haben 
sind die genannten 13 Spieler beim Ranglistenfinale dabei. Mit Platz 9 bei den Schülerinnen hofft Natalie 
Bacher (DJK SB Stuttgart) auf einen Härteplatz.  
In den Konkurrenzen Schüler und Schülerinnen (bis 14 Jahre), sowie Jungen und Mädchen (bis 17 Jahre) 
waren jeweils die 16 besten nationalen Teilnehmer am Start. In der Vorrunde startete man in 2 Gruppen mit 8 
Teilnehmern im System „jeder gegen jeden“. Danach spielten die beiden Gruppenersten und Gruppenletzten 
die Plätze 1 bis 4 bzw. 13 bis 16 aus und die Gruppenplätze 3 bis 6 kämpften um die Plätze 5 bis 12.   
Bei den Schülerinnen setzten sich in Vorrundengruppe A Yuan Wan und Julia Kaim mit Platz 1 und 2 
erwartungsgemäß durch. In Vorrundengruppe B war die 13-jährige Lilli Eise die eigentliche Überraschung, die 
nach ihrem 25. Platz beim deutschen Top 48 Turnier Ende Oktober 2011 diesmal zeigte, welches Potential in 
ihr steckt. Sie schloss ihre Gruppe ohne Niederlage ab. In der Endrunde um die Plätze 1 bis 4 verlor Lilli Eise 
dann gegen ihre beiden Verbandskolleginnen, während Yuan Wan alle Spiele gewann und Platz 1 belegte. Die 
14-jährige Busenbacherin vergoldete damit ihren Silberplatz aus dem Vorjahr. Jennie Wolf gang in der 
Endrunde um die Plätze 5 bis 12 nur eine Partie ab, konnte sich so den Sieg dieser Gruppe und Platz 5 sichern.  
Bei den Schülern wiederholte Dennis Klein seinen ersten Platz aus dem deutschen Top 48 Turnier Ende 
Oktober 2011. Seine drei härtesten Konkurrenten hatte er diesmal sicher im Griff. Nur gegen Nils Hohmeier 
(Niedersachsen) gab es nach einem 1:2 Satzrückstand einen knappen 3:2 Erfolg. Gabriel Gaa spielte 
besonders um die Plätze 5 bis 12 ein starkes Turnier. Hier gab er nur ein Spiel ab, gewann damit diese Gruppe 
und belegte am Ende Platz 5.  
Bei den Mädchen setzte sich Theresa Kraft ganz überzeugend gegen ihre drei Hauptkonkurrentinnen in den 
Spielen um Platz 1 bis 4 durch. Nur einen einzigen Satz gab die 16-jährige Busenbacherin in diesen drei 
Spielen ab und vergoldete den 4. Platz aus dem Vorjahr. Theresa Lehmann war beim deutschen Top 48 Turnier 
Anfang November 2011 verletzt, spielte aber besonders um die Plätze 5 bis 12 gut auf, gab hier nur ein Spiel ab 
und erreichte Platz 5.  
Bei den Jungen qualifizierte sich Liang Qiu mit Platz 1 und Frederick Jost mit Platz 2 aus der Vorrunde für die 
Platzierungsspiele um die Plätze 1 bis 4. Beide Baden-Württemberger konnten in dieser Endrunde jeweils eines 
der drei Spiele gewinnen und kamen so am Ende auf die Plätze 3 und 4. Für den 16-jährigen Liang Qiu einen 
Verbesserung gegenüber dem letzten Jahr von Platz 5 auf 3, für Frederick Jost ging es von Platz 7 auf 4 drei 
Plätze nach oben.  
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Stellenausschreibung   >  Online-Redakteur/Content- Manager 
 
Die myTischtennis GmbH betreibt seit November 2010 die größte deutschsprachige Tischtennis-Webseite mit 
personalisertem Zugang. Neben individuellen Services, Ranglisten und Statistiken bietet www.mytischtennis.de 
auch einen großen Bereich mit News, Trainingstipps, Bilder- und Videogalerien. 
Für unser kleines, aber wachsendes Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) Online-
Redakteur(in) / Content-Manager(in), der/die in Vollzeit für einerseits eine aktuelle und spannende 
Berichterstattung und andererseits für eine ständige inhaltliche Weiterentwicklung der Webseite verantwortlich 
ist. Dienstsitz ist Düsseldorf. 
Was werden Sie tun? 
-  Berichterstattung über sämtliche Themen aus Amatuer- und Profisport - Interviews, Homestorys, Specials mit   
   TT-Persönlichkeiten - Umsetzung von Kampagnen mit Werbe- und Projetkpartnern - Newslettererstellung 
-  Ständige inhaltliche Weiterentwicklung des Portals 
Was bringen Sie mit? 
-  Journalistische Aus- oder Vorbildung 
-  Gute Kenntnisse des TT-Sports und seiner Akteure und Persönlichkeiten 
-  Interesse am Auf- und Ausbau eines online-Portals 
-  Visionen mit der Fähigkeit, diese „auf den Boden zu bringen“ 
-  Zielstrebigkeit 
-  Teamfähigkeit 
-  Wunsch, Verantwortung zu übernehmen 
-  Etwas technisches Verständnis 
 
Wenn diese Zeilen auf Sie passen, sollten wir ins Gespräch kommen. Lassen Sie uns bis zum 31.12.2011  
Ihre Unterlagen inkl. Gehaltswunsch und nächstmöglichem Eintrittsbeginn gerne per eMail an 
jochen.lang@mytischtennis.de   zukommen. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team zu begrü ßen! 
myTischtennis GmbH 
Jochen Lang 
Grafenberger Allee 277 - 287 
40237 Düsseldorf 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
S E N I O R E N S P O R T 
  
Südbadische Einzelmeisterschaften der Seniorinnen und Senioren  am 17.Dezember 2011 in 
Iffezheim 
M e l d e s c h l u s s :  Montag, 12.Dezember 2011   (Post- bzw. E-Mail-Eingang) schriftlich an: 
Helmut Hartmann, Griengasse 1 , 79540 Lörrach  <>  Email: hartmann-helmut@gmx.de 
 
Weitere Termine  
 
Sonntag, 29.Januar 2012  
Südbad.Ranglistenturnier  in Schluchsee (Bezirk Schwarzwald) 
  
Sonntag, 25. März 2012  
Südbadische Mannschaftsmeisterschaften  40+ , 50+ , 60+ und 70+  in Gaienhofen (Bezirk 
Bodensee) 
 
Helmut Hartmann 
Beauftragter für den Seniorensport 
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Tolle Gewinne:  myTischtennis.de - Adventskalender ab 1.12.! 
 
Pünktlich zum 1. Dezember startet auf der Internet-Plattform www.myTischtennis.de auch in diesem Jahr 
wieder ein Adventskalender. Dafür hat die Firma XIOM viele tolle Preise speziell für Tischtennisfans 
zusammengestellt. 
 
Ab dem 1.12. finden Sie auf www.myTischtennis.de den Adventskalender. Jeden Tag, bis Heiligabend, haben 
Sie die Chance, Preise zu gewinnen. Wie? Das ist ganz einfach: Hinter jedem Türchen im Kalender befindet 
sich eine Tischtennis-Frage mit drei Antwortmöglichkeiten – für Cracks eine Leichtigkeit, diese zu beantworten. 
Für alle, die sich nicht hundertprozentig sicher sind, gibt es eine Hilfestellung, mit der sie die richtige Antwort 
finden können. 
 
Hinter jeder Antwort ist ein Buchstabe hinterlegt, die zusammen ein Lösungswort ergeben, wenn Sie alle 23 
Fragen richtig beantworten. Damit haben Sie die Chance auf den Hauptpreis an Heiligabend: eine TT-
Komplettausstattung von der Firma XIOM.  
 
Einfach das Lösungswort und Ihre E-Mail-Adresse eingeben (letzteres auch bei den Tagespreisen), und schon 
nehmen Sie an der Verlosung teil. Den Hauptgewinn können Sie sich natürlich auch erspielen, wenn Sie nicht 
direkt am 1.12. beim Adventskalender mitmachen. Sie können die Fragen auch später beantworten, haben 
dann aber natürlich keine Chance mehr auf den zu der Frage passenden Tagesgewinn. 
 
Jeden Tag verlost www.myTischtennis.de tolle Preise wie Beläge, Textilien, Hölzer, aber auch einige Specials 
warten auf Sie. Machen Sie mit und sich selbst ein Tischtennis-Weihnachtsgeschenk. myTischtennis.de 
wünscht allen viel Glück. 
                                   
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
R e g e l q u i z                
 
Frage 1:  
Im Spiel „A gegen X „ schlägt Spieler A den Ball so, dass der Ball an das Netzt geht. Von dort springt der Ball 
auf die Metallplatte vom Netz, die auf dem Tisch aufliegt und dann ins Aus. Wie ist zu entscheiden ? 
 
a)  Punkt für Spieler A 
b)  Punkt für Spieler X 
c)  Let ( Wiederholung) 
d)  Weiterspielen 
 
Frage 2:  
Im Spiel „A gegen X“  berührt Spieler A bei einem Rückschlag mit seinem Schläger das Netz.                         
Wie ist zu entscheiden ? 
 
a)  Punkt für Spieler A 
b)  Punkt für Spieler X 
c)  Let (Wiederholung 
d)  Weiterspielen 
 
Auflösung auf der letzten Seite 
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Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden, 
 
dies ist der letzte Newsletter in diesem Jahr und i ch möchte mich bei Ihnen für die harmonische 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr bedanken.  Ich  wünsche allen eine schöne Adventszeit und 
frohe Weihnachten mit ihren Familien. 
 
Verbandsgeschäftsstelle 
Regina Birkenmeier 
       
 
 
2.  Aus den Bezirken  
 
Bezirk Bodensee  
 
Bezirksmeisterschaften   �������
�
Zahlreiche Teilnehmer zeigten hervorragenden Tischtennissport 
Am 12. und 13.11.11 fanden beim TTC Mühlhausen e.V. in der Eugen-Schädler-Halle in Ehingen die dies-
jährigen Bezirksmeisterschaften statt. Samstags ermittelten die Jugendlichen in den jeweiligen Klassen ihre 
Sieger und Platzierten. Die Ergebnisse dieses Turniers dienten unter anderem auch dem Sportausschuss des 
Bezirks Bodensee, als Qualifikationskriterium für die in zwei Wochen in Offenburg stattfindenden Südbadischen 
Einzelmeisterschaften. Dementsprechend motiviert gingen die Spieler und Spielerinnen zur Sache. 
Insgesamt kämpften 144 Teilnehmer in acht Einzel- und acht Doppelkonkurrenzen um die begehrten Podest-
plätze. Der TTC Singen schickte mit 22 Startern das größte Aufgebot ins Rennen und konnte von den acht 
Einzeltiteln alleine drei für sich beanspruchen. Auch der TTC Mühlhausen stand da ebenfalls mit drei Einzel-
siegen keineswegs hinten an. Die beiden übrigen Titel teilten sich der TSV Mimmenhausen, sowie der TTC 
Beuren. 
Bei den Mädchen U11 sicherte sich Celine Schädler (TTC Mühlhausen) ungeschlagen den Titel vor Klara 
Sterkel (TV Überlingen). Auch bei den Mädchen U13 war mit Svenja Winkler ein Mädchen vom TTC Mühlhau-
sen erfolgreich. In einem spannenden Endspiel besiegte sie Carina Maier vom TTC Beuren. Die Mädchen U15 
wurden von Lea Ehinger (TSV Mimmenhausen) dominiert.  
Im Endspiel blieb ihre Gegnerin Katja Längle (TTC Roggenbeuren) ohne Satzgewinn. 
Topfavoritin Franziska Plieninger (TTC Singen) gewann bei den Mädchen U18 das Endspiel gegen die noch 
wesentlich jüngere Jana Bork (SV Allensbach) mit 3:0 und wurde so ihrer Favoritenrolle vollauf gerecht. 
Bei den jüngsten Jungs, im Jugend U11 Wettbewerb, kam es zwischen Ilija Gerdt und Nico Schmidt zu einem 
reinen Singener Endspiel. Schließlich behielt Ilija Gerdt gegen seinen Vereinskollegen mit 3:1 die Oberhand. 
Eine Altersklasse höher, bei den Jugendlichen U13, war Len Raake vom TTC Beuren nicht zu bremsen. Sven 
Schultheiß (TTC Roggenbeuren) hatte ihm im Endspiel nicht genug entgegen zu setzen. Mit Kay Stumper (TTC 
Singen) zeigte eines der größten deutschen Talente im Jugend U15 Wettbewerb sein Können. Gegen seinen 
Vereinskollegen Patrick Schmidt kam es des Öfteren zu spektakulären Ballwechseln, die zumeist von Kay 
Stumper erfolgreich abge-schlossen werden konnten. In der Jugend U 18 Klasse trumpfte der Einheimische 
Niklas Winkler auf. Mehr als ein Satzgewinn war für seinen Gegner Marc Oehler (TSV Mimmenhausen) nicht 
drin. 
 

 
 
Am Sonntag ging es dann mit den Wettbewerben bei de n Aktiven weiter. �
Vasdaris beendet Winkler Erfolgsserie  
Nachdem Georg Winkler vom TTC Mühlhausen sich in den letzten acht Jahren den Titel im Herren A 
Einzelwettbewerb gesichert hatte, musste sich der 45jährige ausgerechnet vor heimischer Kulisse im Finale 
dem Abwehrass Nico Vasdaris  in sieben hart umkämpften Sätzen geschlagen geben. Der Erfolg des 
21jährigen Spitzenspielers des Landesligisten TV Jestetten kam für die meisten Experten etwas überraschend. 
Vasdaris gelang es jedoch Winkler mit seiner ungeheuer sicheren Schnittabwehr und starken Gegenangriffen 
zu zermürben. Das spektakuläre Endspiel war das große Highlight des Turnieres.  
Zumindest den Titel im Mixed konnte Georg Winkler an der Seite seine Frau Renate verteidigen.  
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Auch der Titel im Herren A-Doppel ging an den Gastgeber. Die Badenliga-Cracks Michael Lamminger und 
Frank Schädler siegten im Finale knapp gegen die Singener Paarung Mehne/Riviziggno. 
Den Herren B Wettbewerb entschied  Christian Meyer vom TTC Singen für sich. Auch mit diesem Ausgang war 
vor Turnierbeginn nicht unbedingt zu rechnen gewesen. Die Favoriten auf den Titel Edgar Rathfelder und 
Thomas Messuri verabschiedeten sich jedoch bereits im Achtelfinale aus dem Turnier. So war der Weg frei für 
Meyer, der auf seinem Weg ins Finale mit Sascha Krieg, Marc Lindemann und Nils Weiser äußerst spielstarke 
Akteure aus dem Weg geräumt hatte, ehe er sich im Endspiel an Jonas Binninger vom FC Wollmatingen 
schadlos hielt. Auch der Doppeltitel ging nach Singen. Thomas Messuri und Marcel Schufft bewiesen ihre 
Klasse und gaben während des gesamten Turnierverlaufes nur einen Satz ab. 
Lokalmatador Bernd Hospodarz wurde bereits vor Tunierbeginn als einer der Topfavoriten für den Herren C-
Titel gesehen, schließlich hatte er in der letzten Saison noch in der Landesliga aufgeschlagen. 
 
Dieser Favoritenstellung wurde der Spieler des TTC Mühlhausen auch gerecht und sicherte sich den Titel im 
Finale gegen den stark aufspielenden Timo Waizmann von der SpVgg F.A.L. Den dritten Platz teilten sich 
Fabian Schinzel vom RSV Neuhausen und Dirk Stockkamp vom TTC GW Konstanz. Die Routiniers des TV 
Wahlwies Thomas Büchi und Andreas Schuhmacher sicherten sich den Titel im Herren C-Doppel.  
 
Den Herren D-Wettbewerb entschied Jürgen Schafhäutle (RSV Neuhausen) für sich. 
Den Damen A-Wettbewerb entschied wie erwartet Lavinia Dürr vom SV Allensbach für sich.   
 
Die Top-Spielerin des  Badenligisten  besiegte  ihre  Mannschaftskameradin  Bianca  Brodbeck  im  Finale mit  
3:2 Sätzen.  Auch im Doppel waren die beiden nicht zu schlagen. 
Im Damen B-Wettbewerb ging der Stern der jungen  Lea Ehinger auf.  Die 15jährige sicherte sich souverän den 
Titel und war auch im Doppel mit ihrer Partnerin Schneid nicht zu stoppen. 
Edgar Rathfelder  tröstete  sich  über  sein  frühes  Ausscheiden im Herren B-Wettbewerb mit dem Titel bei den 
Senioren Ü40. In einer hochklassigen Konkurrenz bezwang er Dieter Kretzer im Endspiel mit 3:1 Sätzen.  
Bei den Senioren Ü50 siegte Manfred Weiser, die Konkurrenz der über 60jährigen entschied Franz Hug für sich. 
Im Doppel siegten wie erwarten Micheal Lamminger und Frank Schädler. 
 
Der TTC Mühlhausen präsentierte sich als hervorragender Gastgeber der Bezirksmeisterschaften, die in diesem�
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Bezirk Ortenau  
 
Aus Sicht des Bezirks Ortenau blieb nach den Bezirksmeisterschaften in Willstätt am Wochenende eines festzu-
halten: Mit insgesamt 365 Startern (229 Jugendliche am Samstag, 136 Erwachsene am Sonntag) konnte sich 
die Bilanz im Vergleich aller sechs südbadischen Bezirke durchaus sehen lassen. Die Bezirks-Führungsspitze 
um ihren Vorsitzenden Gerhard Fink (Willstätt) war mit dem Ergebnis und der tadellosen Ausrichtung des 
Turniers, für die der TTC Willstätt einiges an Lob erhielt, zufrieden. Angesichts der schleppenden Teilnahme-
quoten der Vorjahre und der Tatsache, dass sich erneut lediglich rund die Hälfte der 40 Ortenauer Vereine an 
den Meisterschaften beteiligten, hüteten sich jedoch alle Beteiligten davon, von einer Trendwende zu sprechen. 
Mit gezielterem Ansprechen der Spieler und verstärktem Aktivieren der Vereinskontakte ergeben sich poten-
tielle Möglichkeiten, künftig die Teilnahmequoten eventuell noch etwas weiter zu steigern. Ihren Sinn, das hat 
die aktuelle Turnierauflage jedenfalls bewiesen, haben die Bezirksmeisterschaften auch künftig nicht verloren. 
Zum sportlichen Geschehen des Sonntags: Die Bezirksmeistertitel in der höchsten A-Konkurrenz sicherten sich 
Sven Happek (Hohberg) und Lokalmatadorin Linda Röderer (Willstätt). Während Röderer Vereinskameradin 
Katharina Huber hinter sich ließ, setzte sich Happek gegen Thomas Happek (Willstätt) durch. Im Doppel feierte 
Linda Röderer gemeinsam mit Katharina Huber ihren zweiten Meistertitel, hier mussten die Altdorferinnen 
Marion Meier/Sabrina Beck anerkennend gratulieren. Bei den Herren setzten sich Thomas Sachs/Rudi Fies 
(Willstätt) gegen ihre Renhcner Kontrahenten Petr Benes/Matthias Hodapp durch. 
Die Sieger im B-Wettbewerb lauteten im Einzel Martin Kappel (Fessenbach) vor Mario Huck (Willstätt), im 
Doppel Markus Gereke/Markus Knillmann (Willstätt) vor Eduard Schmidt/Mike Kempf (Lahr/Kappel). Bei den 
Damen B siegte Antonia Lehmann (Oberharmersbach) vor Alisa Hurst (Oberkirch). 
Die Herren C-Konkurrenz sah die Hohberger Fabian Eichner und Alexander Prinzbach vorne, im Doppel siegten 
Markus Lorenzi/Uwe Teichmann (Ulm) gegen Adelbert Bußhardt/Fabian Eichner (Hohberg).  
Der Titel der D-Herren wurde in Form von Lukas Kaiser nach Mühlenbach vergeben, Zweiter wurde Tobias 
Scheibel (Oberkirch-Haslach). Das Haslacher Duo Alfred Willmann/Peter Pfleghar lag im Doppel vorne, 
Vizemeister wurden Maurice Löffler/Raphael Ostertag (Renchen/Willstätt). In den Senioren-Wettbewerben 
standen einmal mehr die üblichen Verdächtigen ganz oben.  
 
Im Einzel machte Berthold Schulz (Lahr) niemand etwas vor, er setzte sich gegen Daniel Patzwald 
(Schmieheim) durch. Im Doppel drehte Patzwald allerdings den Spieß um, besiegte an der Seite von 
Vereinskamerad Victor Benzel die Lahrer Paarung Schulz/Heiner Hamm. 
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Der erste Tag der Ortenauer Tischtennis-Bezirksmeisterschaften, die am Wochenende vom TTC Willstätt 
ausgerichtet wurden, stand am Samstag ganz im Zeichen des Nachwuchses. 229 Jugendliche gingen in jeweils 
fünf Klassen an den Start, womit die konstant hohen Teilnehmerzahlen der Vorjahre mehr als nur bestätigt 
wurden. 
Im Jungenbereich gewann Timo Lang (Windschläg) den U18 B-Wettbewerb gegen Vereinskamerad Jannik 
Eggs, beide entschieden zudem das Doppel für sich. Die A-Kategorie gewann der Renchner Julian Fock gegen 
Jonas Degen (Oberkirch), im Doppel lagen die Oberkircher Fabian Erdle/Lukas Harter vorne. Bekannte Namen 
trugen sich bei den jüngeren Jahrgängen in die Siegerlisten der Meisterschaften ein. Den U15-Wettbewerb 
bestritt Marius Boldt (Ulm) siegreich gegen Axel Lehmann (Oberharmersbach). Im Doppel waren Maurice 
Löffler/Till Armbruster (Renchen/Bad Peterstal) nicht zu schlagen. 
Löffler hatte wiederum in der U13-Konkurrenz das Nachsehen gegen Sieger Marco Spitz (Ringsheim), doch 
auch Spitz fand im Doppel an der Seite von Vereinskamerad Alexander Heß seine Meister.  
 
Die Ringsheimer hatten letztlich das Nachsehen gegenüber Flemming Bär/Jakob Ebert (Ulm/Bad Peterstal). Die 
jüngsten Spieler starteten im Vergleich der U11-Klasse. Hier schlug Simon Lehmann (Oberharmersbach) am 
besten auf vor Enrico Heimburger (Meißenheim). Im Doppel sicherten sich Lehmann/Lehmann 
(Oberharmersbach) den Titel. 
Ein vielfältiges Siegerbild zeichnete sich ebenso in den Mädchen-Wettbewerben ab, wobei sich hier der Trend 
verfestigte, dass die Einzelmeisterin vielfach auch im siegreichen Doppel-Team stand. Katharina Schmidt 
(Schmieheim) hielt es so und gewann sowohl im U18B-Einzel als auch gemeinsam mit Endspiel-Gegnerin 
Desirée Henriet (Nonnenweier) im Doppel. In der U18 A-Konkurrenz ergaben sich aufgrund der geringen 
Teilnehmerinnenzahl mit Kerstin Handschuh (Ringsheim), Judith Herrmann (Langhurst) und Stefanie Kaps 
(Ulm) gleich drei Siegerinnen. 
 
Das Doppel gewannen Meier/Beck (Altdorf). Einzelmeisterin Laura Jäck (Altdorf) konnte im U15-Vergleich einen 
Titel mit nach Hause nehmen. Im Doppel reichte es an der Seite von Vereinskameradin Lara Kees zum zweiten 
Platz. Besser war die Steinacher Paarung Linda Himmelsbach/Sarah Lauble. 
Die U13-Mädchen wurden bei der Siegerehrung von der Ulmerin Juana Maier angeführt. Im Einzel lag sie vor 
Nadine Beck (Oberschopfheim), im Doppel lag sie mit Partnerin Hannah Zwick (Nonnenweier) an der Spitze. 
Nadine Beck/Valerie Prost (Nonnenweier) freuten sich über den Vizetitel. Jüngste Titelträgerin wurde Yvonne 
Scherer (Steinach), die auch im Doppel an der Seite von Luisa Leser (Kappel) ganz oben auf der Siegertreppe 
stand. 
 

 
 
��������������������������������������������������� ����������������������������������������
 
Bezirk Rastatt/B.-B.  
 
Bei den Bezirksmeisterschaften der Jugend  in Bühl  gewann Felix Wild vom TB Sinzheim das Endspiel um 
den Meistertitel bei den Jungen U18A gegen Niklas Faller (TV Bühl) in drei Sätzen, im Mädchen Einzel U18 
bezwang Jacqueline Hörig im vereinsinternen Duell Sophia Merkel in fünf Sätzen. 
Wild landete gegen Faller einen 3:0-Sieg,nach den Sätzen verlief das Match beim 11:9, 11:9 und 11:8-Sieg bis 
zum Ende immer spannend. Wild hatte in der Vorschlussrunde gegen Aaron Kreidenweis (TTC Iffezheim) mit 
3:1 gewonnen. Faller musste für den Finaleinzug gegen den Iffezheimer Marcel Diebold über die volle Distanz 
von fünf Sätzen. Wild sicherte sich seinen zweiten Titel  im Jungendoppel an der Seite von Marco Gushurst. 
Im Jungen U18 B Endspiel holte Vincent Ehreiser (TV Lichtental)  den Titel gegen David Baier vom TV 
Weisenbach mit 3:1 Sätzen.  
Um den Titel bei den Mädchen U18 kämpften im Finale die beiden Spielerinnen des TTC Iffezheim Jacqueline 
Hörig und Sophia Merkel. Hörig hatte sich zunächst mit 11:8 und 11:7 einen 2:0-Satzvorteil herausgespielt, den 
Merkel mit 13:11 und 11:6 nochmals ausgleichen konnte. Im Entscheidungssatz übernahm wieder Hörig das 
Zepter und gewann mit 11:7 den Meistertitel. Beide Spielerinnen hatten sich im Halbfinale mit 3:1-Sätzen 
durchgesetzt. Merkel hatte gegen Hannah Kawka in zwei Sätzen knapp mit 11:9 behaupten können, Hörig 
bezwang Nadja Faller nach einem 7:11-Satzverlust in den folgenden drei Durchgängen mit jeweils 11:6 
Punkten. Die Bezirksmeisterschaft im Mädchen- Doppel holten sich Jacqueline Hörig/Hannah Kawka nach 
einem umkämpften Viersatzsieg über Nadja Faller/Sophia Merkel. Mädchen Doppel U18. 
Mit Leon Biedermann setzte sich bei den Jungen U15 der Favorit durch. Gegen Janik Heiland (TTV Mucken-
schopf) musste er nach einem 11:9-Sieg im ersten Satz nochmals mit 9:11 den Ausgleich hinnehmen.  
Den dritten Satz gewann er mit 11:7 und im vierten Durchgang verwandelte er den zweiten Matchball zum 
12:10.  
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Im Halbfinale hatte Biedermann gegen Tim Julian Oelze (TTV Muckenschopf) zuvor einen 0:2-Satzrückstand 
wettgemacht und sich mit 11:6, 11:5 und 11:7 den Finaleinzug gesichert. Heiland bezwang Benjamin Schönle 
mit 3:1 Sätzen. Gemeinsam mit Timo Mungenast holte sich Biedermann auch den Titel im Jungen U15-Doppel 
gegen Dresel/Schönle vom TTV Bühlertal. Daniel Tross vom TB Sinzheim hatte in einem einseitigen Endspiel 
bei den Jungen U13 seinen Kontrahenten Julian Schmitt (TTF Rastatt) jederzeit sicher im Griff und gewann 
locker in drei Sätzen. Im Doppelendspiel siegte die Paarung Tobias May/Jerome Redlin-Weiß (TTG Ötigheim/ 
TTV Gamshurst) gegen Beckert/Rieger aus Bühlertal. 
Im Jungen Einzel U11 bewies einmal mehr Jannik Schweikert von der SV Ottenau bei seiner erfolgreichen Titel-
verteidigung seine Ausnahmestellung. Weder Rick Mayer (TTC Iffezheim  konnte im Halbfinale  bei der klaren 
4:11, 1:11 und 4:11-Niederlage den Ottenauer bremsen, im Endspiel war danach auch Julian Martin (TTG 
Achern) beim 8:11, 3:11 und 7:11 überfordert. Gemeinsam mit Mayer gewann Schweikert auch im U11 Doppel-
wettbewerb gegen Eberlein/Isak vom TB Sinzheim. 
 
Im Endspiel der Mädchen U15 standen sich mit Nina Merkel und Jannika Raschke zwei Spielerinnen des gast-
gebenden Vereins des TV Bühl gegenüber. Merkel konnte im Entscheidungssatz nach einem 5:4- Vorteil 
davonziehen und hatte beim vorentscheidenden Punkt zum 10:6, der Ball sprang nach Netzberührung noch auf 
die Kante, am Ende auch des nötige Quäntchen Glück gepachtet. Mit 11:6 sicherte sie sich den Titelgewinn. 
Raschke holte sich gemeinsam mit Romy Lorenz die Meisterschaft im Doppel U15. Auch der Mädchen U13 
Einzeltitel ging an den TV Bühl. Larissa Zwisler bezwang Charlotte Krell vom TTC Iffezheim im Endspiel glatt in 
drei Sätzen. Krell revanchierte sich mit Partnerin Lea-Sophie Schäfer im Doppelfinale gegen Gianna Jäger/ 
Zwisler vom TV Bühl. Das Mädchen U11 Endspiel wurde zwischen zwei Spielerinnen des TTV Gamshurst 
entschieden. Lilli Bäuerle marschierte gegen Aline Zimpfer zu einem lockeren 11:9, 11:4 und 11:8-Dreisatzsieg. 
Im Doppel gewannen beide gemeinsam gegen Jule Faller/Xenia Schenkel vom TV Bühl den Wettbewerb. 
 

          
Jungen U 11 -Endspiel Julian Martin (TTG Achern)        Mädchen U18  -Jacqueline Hörig musste gegen Sophia Merkel  
und Jannik Schweikert, rechts, (SV Ottenau)                     beide  TTC Iffezheim) im Kampf um den Titel über fünf Sätze. 
Jannik Schweikert siegte im Einzel und Doppel.               

    Leon Biedermann (SV Ottenau, Bildmitte) holte sich bei den 
Jungen U15 beide Titel. Gemeinsam im Doppel mit  Vereinskamerad Timo Mungenast (links) und im Einzel gegen den 
Mitfavoriten Janik Heiland (TTV Muckenschopf, rechts. 
 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften der Damen und Herren  konnte in Abwesenheit aller Spieler aus höher-
klassigen Mannschaften der SV Ottenau, den TTF Rastatt und dem TTC Iffezheim Florian Späth vom Landes-
ligisten SV Ottenau III den Bezirksmeistertitel bei den Männern A für sich entscheiden.  
Nur im ersten  Match gegen Patrick Urbanek vo Rastatter TTC hatte er seine Startprobleme und gewann erst in 
der Verlängerung des 5. Satzes mit 12:10.  
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Den Zweitplatzierten Philipp Vater (SV Ottenau) bezwang er in drei Sätzen, gegen den Dritten im 
Endklassement Sebastian Kolodziej (Rastatter TTC ) gewann er mit 3:1- Sätzen, Felix Franke schlug er glatt mit 
3:0. In der Entscheidung um Rang zwei setzte sich Vater gegen Kolodziej nach fünf Sätzen durch. Die A-
Doppeldisziplin wurde Mangels Teilnehmer vom Programm gestrichen. 
Eine faustdicke Überraschung gelang Lokalmatadorin Natalie Reißnauer  vom gastgebenden Verein des TV 
Bühl im frauen A-Wettbewerb. Nach einem Durchmarsch in den Gruppenspielen zog Reißnauer mit einem 
glatten 3:0-Sieg über Sigrid Vollmer (TTC Iffezheim) ins Endspiel ein. Hier konnte sie gegen Sophia Merkel 
(TTC Iffezheim) einen 0:2-Satzrückstand ausgleichen und das  mit einem deutlichen 11:6-Sieg im Entschei-
dungssatz den Bezirksmeistertitel für den TV Bühl verteidigen. Merkel hatte im Halbfinale gegen ihre Teamkol-
legin Jacqueline Hörig ein starkes Match abgeliefert und mit 3:1-Sätzen über die Mitfavoritin gewonnen. 
Im Frauen Doppelfinale waren die Spielerinnen des TTC Iffezheim unter sich. Hörig gewann den Meistertitel mit 
Partnerin Hannah Kawka gegen Merkel/Vollmer ohne Satzverlust. 
 
In der Männer  B Kategorie konnte der topgesetzte Martin herm von der SV Ottenau seiner Favoritenstellung 
nicht gerecht werden und musste bereits frühzeitig im Viertelfinale die Segel streichen. So war der Weg frei für 
seinen Clubkameraden Marc Mannweiler, der im Endspiel gegen die Nummer zwei der Setzliste ChristianLoose 
vom TB Bad Rotenfels in drei Sätzen mit 11:6, 11:9 und 11:8 niederrang. Loose hatte zuvor in Pascal Leske 
(TTG Bischweier) einen hartnäckigen Widersacher in einem kräftezehrenden Spiel mit 11:9, 11:9, 10:12 und 
11:9 bezwungen und konnte im Finale nicht mehr an diese Leistung anknüpfen. Sehr stark präsentierte sich in 
der oberen Hälfte des Feldes Lars Kohm vom Rastatter TTC. Kohm hatte im Achtelfinale Jürgen Metz (TTC 
Rauental) in einer recht engen Partie knapp mit 13:11, 15:13, 9:11 und 11:9 bezwungen und anschließend den 
topgesetzten Herm mit einem 12:10-Erfolg im Entscheidungssatz aus dem Wettbewerb geworfen. Auch im 
Halbfinale gegen den späteren Sieger Mannweiler glänzte er bis zum 8:5-Vorteil im Entscheidungssatz. Der 
Ottenauer konnte nach seinem „Time-Out“ nochmals ins Spiel zurückfinden und gönnte seinem Rivalen bis zum 
11:6-Endstand keinen einzigen Punkt mehr. Den Titel bei den Männern C gewann Markus Kohler vom TTV 
Bühlertal gegen Matthias Nessig (TV Lichtental). Auch hier ging es recht eng zu 12:10, 13:15, und 11:6 lag 
Nessig in Front ehe Kohler mit 11:9 und 11:5 den Titel an sich riss. 
Auch im Halbfinale gegen Werner Sekoll (TTG Ötigheim) quälte sich Kohler über fünf Sätze ehe die 
Endspielteilnahme gesichert war. Mert/Braun vom TTV Muckenschopf bezwangen Slavko Karakas/Stefan 
Stahlberger im Männer B Doppelendspiel in drei Sätzen, Nessig/Seitz gewannen das Doppel C-Finale gegen 
Bauer/Kohler (TTV Bühlertal) in fünf Sätzen. Im vierten Durchgang läuteten die beiden Kurstädter nach Abwehr 
von drei Matchbällen mit einem 15:13-Sieg die Wende ein. 
Der Frauen B-Wettbewerb wurde von den Spielerinnen des Rastatter TTC dominiert. Claudia Felsner gewann 
den Titel gegen Riccarda Papia mit 3:1-Sätzen, im Halbfinale hatte sie bereits Andrea Papia (alle RTTC) in drei 
Sätzen bezwungen. Angela Ruchte (TB Bad Rotenfels) hatte gegen R.  Papia im zweiten Vorschlussrunden-
spiel keine Siegchance, sicherte sich aber mit Partnerin Christine Stahlberger den Titel im B-Doppel. 
 
*************************************************** ************************************************ �
 
Bezirk Schwarzwald  
 
Bezirksmeisterschaften-Jugend 
Natalie Obergfell vom TV St. Georgen war als Einzige mit zwei Titeln, die herausragende Teilnehmerin bei den 
Bezirksmeisterschaften der Jugend/Schüler in Furtwangen. Im U 15 Einzel verlor sie in der Vor- und Endrunde 
nur zwei Sätze und besiegte im Finale ihre Vereinskollegin Marina Geiger mit 3:1 Sätzen. Beide gewannen 
zusammen das U 18 Mädchendoppelfinale mit ihrem letztlich sicheren 3:1 Sieg, im rein St. Georger Endspiel 
gegen Anne Kathrin Obergfell/Vanessa Wille. Bei den U 18 Mädchen dominierte Vanessa Wille (St. Georgen) 
die Nina Schmidt aus Mönchweiler klar mit 3:0 Sätzen im Endspiel besiegte. Bester U 18 Spieler war etwas 
überraschend Pascal Koch vom TTSV Mönchweiler, der nach 3:0 Punkten, bei 9:0 Sätzen in der Vorrunde, mit 
sicheren Siegen bis ins Endspiel durchmarschierte. Dort traf er auf seinen Dauerrivalen Stephan Dieterle von 
der DJK Villingen, den er in einem sehr guten Finale mit tollen Angriffsschlägen, mit 3:1 Sätzen besiegte. 
Stephan konnte im U 18 Doppel, zusammen mit Jan Philipp Dannegger (Hüfingen), klar mit 3:0 gegen Salomon 
Brugger/Pascal Pernt (DJK Villingen) den Bezirksmeistertitel holen. Bei den U 15 und U 13 Jungs gab es mit 
Salomon Brugger (Villingen) und Manfred Görlinger aus Mönchweiler die erwarteten Sieger, die ihre Finalgeg-
ner Joshua Birreck (Stühlingen) bzw. Johannes Reiser (St. Georgen) jeweils mit 3:0 Sätzen besiegen konnten. 
Das spielerische Niveau an den Platten war vor allem in der KO - Endrunde beachtlich, denn schnelle Angriffs- 
und Konterschläge brachten oft viele Punkte. Mit insgesamt 115 Teilenehmer/innen hatten die Titelkämpfe, bei 
sehr guter Organisation des TTC Furtwangen/Schönenbach, ein gutes Meldeergebnis zu verzeichnen, obwohl 
etliche Bezirksvereine keine Jugendlichen/Schüler gemeldet hatten. In mehreren Vorrundengruppen  „ jeder 
gegen jeden“, wurde um die Teilnahme in der KO-Endrunde gekämpft. Die Turnierleitung war sehr zufrieden mit 
dem Verlauf der Titelkämpfe.  
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�Jungen U11 :von links: Sascha Seiss 
(Furtwangen/Schönenbach; Manfred Görlinger (Mönchweiler),  Salomon Brugger (Villingen)  und Pascal Koch 
(Mönchweiler). 
 
    

     
 
Vanessa Wille, St. Georgen  (U 18                              Natalie Obergfell, St. Georgen (U 15)         Jessica Faller, Furtw./Schönenbach U13                           
 
Nichts Neues bei den Bezirksmeisterschaften der Dam en und Herren  , denn beide A  - Titel gingen nach 
2009 und 2010 erneut an die TTG Furtwangen/Schönenbach. Bei den Herren gab es eine Neuauflage der 
Finals 2009 und 2010, doch diesmal konnte Jochen Burt im Bruderduell gegen Titelverteidiger Stefan den Spieß 
umdrehen und in einem hochklassigen Finale mit 5:10, 11:8, 11:8, 11:7  den Pokal holen. 
Zwar hatte Titelverteidigerin Christiane Hör (Furtw./Schönenbach) schon vor dem Finale hart zu kämpfen, doch 
letztlich behielt sie im Endspiel gegen ihre frühere Oberligateamgefährtin und A-Titelträgerin 2009 Heike 
Szulerski (Mönchweiler) mit 11:5, 5:11, 11:9 und 11:8 die Oberhand. Im Halbfinale gegen Lara Reinhardt aus 
Mönchweiler, das viele Zuschauer als das vorgezogene Finale ansahen, musste Hör im fünften Satz einen 
Matchball abwehren, um dann doch  noch mit 14:12 zu triumphieren. Denn Hattrick schafften die früheren 
südbadischen Doppelmeister Jochen/Stefan Burt im A- Herren Doppel, als sie gegen ihre Vereinskollegen 
Stefan Weißer/Kevin Walter mit 3:1 Sätzen sicher gewannen. Knapper als es das Ergebnis von 3:0 aussagt, 
war der Doppel A- Sieg von Louisa Klausmann/Heike Szulerski (Mönchweiler), die gegen Christiane Hör/Saskia 
Hauser (Furtw.-Schön./Blumberg) sich als gut eingespieltes Doppel präsentierten. Bei den B - Herren gewann 
erwartungsgemäß Oliver Bredl (Mönchweiler) der Werner Hummel (St. Georgen) beim 3:0, durch sein druck-
volles Spiel, nur wenig Chancen lies. Die B - Damen Titelkämpfe wurden zu einer reinen St. Georger Jugend-
veranstaltung. Dort siegte im Einzel Marina Geiger mit 3:1 gegen die U 15 Meisterin Natalie Obergfell. Im B- 
Doppel gab es ein Vereinsduell, das Vanessa Wille/Anne Kathrin Obergfell vor Natalie Obergfell/Marina Geiger 
knapp mit 3:2 Sätzen gewannen. Bei den Senioren dominierten Philip Dannegger (Hüfingen) und  Bernd 
Schmid (Furtw./Schön.) Nicht nur die Finals boten sehr guten Tischtennissport in der Halle „Oberer Bühl“, wobei 
das Herrenfinale Burt/Burt mit Super Rückhandschlägen und schnellen Kontern herausragte. Bei den A-Damen 
war eher Sicherheit im Spiel mit Tempowechseln angesagt.   Mit 131 Teilnehmern und über 430 Spielen hatten 
die Bezirkstitelkämpfe ein Mammutprogramm zu bewältigen, dass die TTG Furtwangen/Schönenbach 
hervorragend organisierte.  
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Bezirk Breisgau  
 
Zu den Bezirksmeisterschaften der Jugend am 12.11.11 kamen 198 Teilnehmer nach Waldkirch. Bei den 
Mädchen gingen sich die Favoritinnen aus dem Wege, Jasmin Wolf  vom TTC Bad Krozingen gewann das 
Finale U-18 gegen Larissa Wolfsperger vom TTC Reute mit 3:0, Marina Zimmermann vom TTC Emmendingen 
schlug im Finale U-15 Maike Rizzardi vom TTV Auggen denkbar knapp mit 12:10 im 5. Satz. 
 
Im A-Wettbewerb der Jungen U-18 waren Spieler der FT v. 1844 Freiburg im Halbfinale unter sich. 
Bezirksmeister wurde Moritz Leupolz mit einem 3:0 Finalsieg gegen Eric Hermel. 
Hier die weiteren Sieger der Jugend: 
Jungen B U-18: Robert Holderied, SV Kirchzarten 
Jungen U-15: Till Strobel, FT v. 1844 Freiburg 
Jungen U-13: Jonas Schneider vom SV Ottoschwanden   <> Jungen U-11: Sven Hennig, TV Denzlingen 
Mädchen U-13: Lisa Gäßler, TTC Emmendingen              <>  Mädchen U-11: Jana Kirner, TTC Emmendingen 
 
Am nächsten Tag nahmen 144 Damen, Herren und Senioren die Wettkämpfe auf. 
A-Meisterin bei den Damen wurde die gerade erst 13 gewordene Jasmin Wolf vom TTC Bad Krozingen, die  
in 5 spannenden Sätzen vor der 14-jährigen Marina Zimmermann vom TTC Emmendingen besiegen konnte.  
Dritte wurden Melanie Enz von AV Ger. Freiburg-St.Georgen und Eftimia Georga vom ausrichtenden SV 
Waldkirch. Im Doppel-Wettbewerb siegten die Einzel-Finalistinnen Wolf/Zimmermann dann gemeinsam vor 
Zukovska/ Krumtünger vom AV Ger. Freiburg-St.Georgen. 
 

  
 

  
Die Jugend dominierte bei den A-Wettbewerben der Erwachsenen, was auch bei den Siegerehrungen sichtbar 
war. 
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Den A-Wettbewerb der Herren dominierte der 15-jährige Oberliga-Spieler Pierre Kolbinger von FT v. 1844 
Freiburg, der bis zum Finale gegen seinen gleichaltrigen Vereinskollegen Jason Plog nur einen Satz abgeben 
musste und in einem Spiel mit tollen Ballwechseln mit 11:9,12:10 und 11:8 die Oberhand behielt. Dritte wurden 
Matthias Kolbinger und Gunter Schmid vom TTSV Kenzingen. 
Im Doppelfinale waren die Brüder Kolbinger, FT v. 1844 Freiburg gegen Lehmann/Jakob, TTSV Kenzingen/TTC 
Weisweil mit 3:1 erfolgreich. 
 
Bei den Senioren AK 40 gewann Timo Krocker, SV Waldkirch vor Dirk Weniger vom TTV Auggen und Michael 
Linde, ebenfalls SV Waldkirch. 
Da in den weiteren Seniorenklassen nur je 1-3 Teilnehmer gemeldet waren, mussten diese Wettbewerbe zur 
AK 50+ zusammengefasst werden. Hier siegte Hermann Schäuble vom TV Pfaffenweiler im Finale mit 3:0 
gegen Erwin Lange vom TTV Auggen, Dritte wurden hier Fritz Mick vom TTC Nimburg und H.Georg Slaneinski 
von der Spvgg. Alemannia Müllheim. 
 
Die weiteren Bezirksmeister: 
Damen B: Samira Mörder, TTC Reute <>  Doppel: Zeiffer/Hohwieler, TV Denzlingen 
Herren B: Jonathan Stutzmann, TLV Simonswald <> Doppel: Schott/Köbele, TTSV Kenzingen 
Herren C: Florian Braun, TTC Wyhl <> Doppel: Hagemann/Richter, TLV Simonswald 
Herren D: Alexander Thrum, TLV Simonswald <> Doppel: Noel/Zalzaleh, FT v. 1844 Freiburg 
Senioren-Doppel: Weniger/Stöber, TTV Auggen 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
3.  Aus dem DTTB  
 
Liebe Vereinsvertreter, 
 
der Deutsche Tischtennis-Bund DTTB und seine Landesverbände haben die Kampagne 
Tischtennis:  Spiel mit !  ins Leben gerufen.  
Dabei werden ab dem Schuljahr 2012/2013 bundesweite Kooperationen zwischen Vereinen  und 
Schulen unterstützt. Das Ziel lautet, Kinder und Jugendliche für den Tischtennissport zu begeistern 
und neue Mitglieder für die Vereine zu gewinnen.  
Wie haben sich Schule und Vereinslandschaft verändert?  Wo liegen die Herausforderungen in der 
Zukunft und welche Möglichkeiten ergeben sich dadurch? Bis zum offiziellen Start der Kampagne  
 
Tischtennis: Spiel mit !  möchten wir Ihnen Informationen zu diesen und ähnlichen Themenbe-
reichen liefern. Teil eins befasst sich mit den schulpolitischen Veränderungen sowie den 
Konsequenzen und Chancen, die daraus entstehen.  

Für Ihre Unterstützung vorab herzlichen Dank!              
 
Tischtennis: Spiel mit! 
Vormittags Schule, nachmittags Training war einmal - Schule im Wandel, 
Konsequenzen für die Vereine 
Max (12 Jahre) sitzt um 8 Uhr im Unterricht. Eine Doppelstunde Deutsch sowie Mathe, Englisch, 
Biologie und Kunst stehen heute auf dem Stundenplan. Um 13 Uhr hat Max Schluss, und auf der 
Busfahrt nach Hause geht er im Kopf seine Nachmittagsgestaltung durch. Zuhause Mittagessen um 
14 Uhr, in Ruhe Hausaufgaben erledigen bis 16 Uhr, und um 17 Uhr steht das Tischtennistraining im 
Verein an. Seine Vorfreude ist bereits groß … 
So wie Max ging es vor ein paar Jahren noch vielen Kindern. Heutzutage sieht der Tagesablauf der 
Heranwachsenden meist anders aus. Schule bis in den späten Nachmittag, Essen in der Schule, 
Hausaufgabenbetreuung in der Schule, diverse AG´s bis in den Abend hinein, kurzum: 
Ganztagstagschulen und -Angebote sind in Deutschland mittlerweile weit verbreitet.  
Die Schule ist im Wandel, das Freizeitverhalten der Kinder verändert sich, die schulische Belastung 
(zum Beispiel durch G8) ist gestiegen. 
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Dies hat direkte Auswirkungen auf die Kinder selbst und auch auf Schulen und Vereine.Schulen 
haben durch Ganztagsangebote zwar mehr inhaltliche Gestaltungsspielräume, werden aber auch mit 
vielen neuen Anforderungen konfrontiert. Lehrer und Schüler werden deutlich mehr gefordert. 
Die Kinder selbst sind durch die vielfältigen Angebote in der Schule stärker belastet und weniger 
motiviert, sportartspezifische Angebote von Vereinen zu nutzen. Max würde heute kaum Zeit für den 
Tischtennisverein haben, nach einem anstrengenden Tag in der Schule hätte er vielleicht auch nicht 
mehr allzu große Lust. 
Und unter den Vereinen steigt der Konkurrenzkampf um die Kinder und Jugendlichen. 
Zudem gehen Sportstättenbelegungszeiten verloren. Die Vereine sind in Sorge, ihre traditionellen 
Strukturen zu verlieren und am Nachmittag nur noch eine untergeordnete Rolle zu spielen. 
Andererseits ergeben sich für Vereine auch Chancen, beispielsweise in einer verstärkten Teilhabe in 
der Ausgestaltung von Ganztagsangeboten. Modelle, bei denen Vereine und Schulen Hand in Hand 
zusammenarbeiten, nehmen zu. Kooperationen bieten die Möglichkeit, dass den Vereinen im 
heutigen Schüler-Alltag wieder eine größere Bedeutung zukommt. 
Der DTTB und seine Landesverbände haben mit Tischtennis: Spiel mit!  eine Kampagne ange-
stoßen, von der Vereine und Schulen gleichermaßen profitieren können. Und in erster Linie sollen 
Kinder wie Max für den Tischtennissport begeistert werden. 
Vorteile von Tischtennis: Spiel mit! auf einen Blic k: 
Für Vereine: 
- Gewinnung neuer Mitglieder 
- Langfristige Bindung von Schülern an den Verein 
- Erschließung neuer Nutzungszeiten in Sportstätten 
- Popularitätssteigerung und Imagegewinn 
- Finanzielle Unterstützung durch Projektmittel 
- Frühzeitige Bindung von Talenten 
Für Schulen: 
- Erweiterung und Bereicherung des Schulsportangebots 
- Gesundheitsprävention für Schüler 
- Imagegewinn der Schule, Bildung eines Schulprofils 
- Abbau von Bewegungsdefiziten bei Schülern 
- Teilnahme an Schulwettbewerben (z.B. Jugend trainiert für Olympia) 
- Entlastung der Lehrkräfte 
Weitere Informationen: www.tischtennis.de/spielmit 
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Auflösung Regelquiz von Seite 4 

Frage 1 – Lösung : b)  Punkt für Spieler X  
Dies ist in den internationalen Tischtennisregeln A 2.1 und A 10.1.2 geregelt: 

       2      Die Netzgarnitur                                                                                                                                                     
2.1   Die Netzgarnitur besteht aus dem Netz, seiner Aufhängung und den Pfosten einschließlich der Zwingen,                       

                mit denen sie am Tisch angebracht sind. 
10    Zählbare Punkte                                                                                                                                            
10.1     Sofern der Ballwechsel nicht wiederholt wird, erzielt der Spieler einen Punkt,                                               
10.1.2   wenn seinem Gegner kein korrekter Rückschlag gelingt; 

Hinweis:  
In diesem Fall ist es somit eine doppelte Netzberührung. Der Ball hat die Tischhälfte von Spieler X nicht berührt. 
 
Frage 2 – Lösung: b)  Punkt für Spieler X  
Dies ist in den internationalen Tischtennisregeln A 2.1 und A 10.1.9 geregelt: 

       2      Die Netzgarnitur                                                                                                                                                     
2.1   Die Netzgarnitur besteht aus dem Netz, seiner Aufhängung und den Pfosten einschließlich der Zwingen,                           

                mit denen sie am Tisch angebracht sind. 
10    Zählbare Punkte                                                                                                                                            
10.1     Sofern der Ballwechsel nicht wiederholt wird, erzielt der Spieler einen Punkt,                                               
10.1.9   wenn sein Gegner oder etwas, das dieser an sich oder bei sich trägt, die Netzgarnitur berührt; 


